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   Sitzungsvorlage DS 2019/193 

   Amt für Schule, Jugend, Sport 
Tanja Beck 
(Stand: 01.06.2019) 

Bildungs- und Kulturausschuss 

öffentlich am 24.06.2019  

 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen:  

 

 

Jugendinformationszentrum aha 

- Bericht 2018 

- Weiterentwicklungen und Ausblick 2019 

 

 

 

Beschluss: 

 

1. Der Bericht des aha 2018 und die konzeptionellen Weiterentwicklungen ab 2019 
werden zur Kenntnis genommen.  

2. Der Erhöhung des Budgets ab 2019 um jährlich10.000, -- Euro wird zugestimmt 
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Sachverhalt: 

 
1. Jugendinformationszentrum aha – Tipps & Infos für junge Leute 

 

Unsere Leitgedanken:  

 

- Wer sind wir? 

Das Jugendinformationszentrum aha – Tipps & Infos für junge Leute ist in 

Trägerschaft der Stadt Ravensburg und dem Landkreis Ravensburg und wur-

de im November 2000 eröffnet. 

Wir sind ein "soziales Dienstleistungsunternehmen" und ein Ort informeller 

Bildung. Wir sind eingebettet in ein Netzwerk auf lokaler, regionaler, nationaler 

und internationaler Ebene. 

 

 - Für wen sind wir da? 

Unsere Angebote richten sich in erster Linie an junge Menschen aber auch an 

Eltern, Multiplikatoren in Schule, Ausbildung, Beruf und Kinder- und Jugendhil-

fe.  

 

- Was tun wir? 

Wir fördern und unterstützen Jugendliche im Umgang mit Information und 

Wissen.  

Wir ermutigen Jugendliche, eigenverantwortlich ihre Lebensumwelt zu gestal-

ten. 

Wir unterstützen die Entwicklung einer Kultur der Beteiligung von Jugendli-

chen.  

Wir binden Jugendliche in die Gestaltung und Vermittlung der Angebote des 

Jugendinformationszentrums ein. 

Wir recherchieren und dokumentieren jugendrelevante Informationen, bereiten 

sie jugendgerecht auf und geben sie über verschiedene Kommunikationska-

näle an unsere Zielgruppe weiter. Das Angebot wird aktiv von Jugendlichen 

mitgestaltet.  

Wir führen internationale Jugendbegegnungen durch. Wir stärken dadurch die 

Mobilität und die interkulturelle Kompetenz von Jugendlichen und in der Ju-

gendarbeit Tätigen. Wir informieren und beraten Jugendliche über das EU 

Programm Erasmus + JUGEND IN AKTION und über die Möglichkeit dieses 

Programmes und koordinieren Entsende- und Aufnahmeaktivitäten im Rah-

men des Europäischen Spöidaritätskorps. 

 

- Wie arbeiten wir? 

Hier unsere Leitsätze:  

 

Beweg dich! 

Wir sind offen für Neues und nehmen Impulse unserer Umwelt als Anregung 

auf. Deshalb bleiben wir flexibel in der Auswahl unserer Themen und Inhalte. 

Als lernende Organisation sind wir immer in Bewegung und entwickeln uns 

ständig weiter. Die Weiterbildung der Mitarbeiter/innen unterstützt die laufende 

Entwicklung des Jugendinformationszentrums.  
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Lass Jugend wirken! 

Die Jugendlichen stehen im Mittelpunkt. Wir begegnen Jugendlichen auf Au-

genhöhe, mit Respekt und Achtung. Als Partner/innen gestalten sie unser An-

gebot aktiv mit.  

 

Lebe den aha-Effekt! 

Motiviert suchen wir nach kreativen Lösungen, die überraschen und Neugier 

wecken. Wir sorgen so für den aha-Effekt. Wir haben Mut zu Experimenten. 

Mit Spaß und Begeisterung gehen wir an die Arbeit und unterstützen unsere 

Zielgruppen.  

 

Denke vernetzt! 

Wir sind vernetzt in alle Richtungen z.B. mit unseren Partnern in Vorarlberg 

und Lichtenstein, mit Jugendinformationszentren in Deutschland, mit anderen 

Einrichtungen der Jugendarbeit in der Region, Schulen und mit Jugendlichen. 

Kommunikation und regelmäßiger Austausch sind Grundlagen der funktionie-

renden Vernetzung. Möglichkeiten der Zusammenarbeit nehmen wir gerne 

wahr.  

 

 
2.   Zahlen, Fakten, Rückblick 2018 

 

In der Anlage 1 werden die wichtigsten Aktivitäten des aha 2018 dargestellt.  

 

Die Herausforderungen des digitalen Wandels zu bewältigen, beschäftigte die 

Kolleginnen im aha 2018 ganz besonders. Dieser Wandel führt zu Verände-

rungen bei den Arbeitsschwerpunkten, der Bereitstellung von Informationen, 

Räumen und Raumausstattungen sowie bei Strukturen. 

 

 

3.   Weiterentwicklung aha und Ausblick 2019 

 

Zu den traditionellen Aufgaben der Jugendinformation ist mittlerweile noch der 

Auftrag hinzugekommen, webbasierte Jugendinformationsdienste für alle Be-

reiche des Lebens zu erbringen, sowie Orientierungshilfe in der digitalen Welt 

zu bieten. 

 

Das heißt konkret, dass aha muss in der digitalen Welt von Jugendlichen prä-

sent sein und die Jugendlichen im souveränen Umgang mit Medien stärken.  

 

Das qualifizierte Bereitstellen von Informationen ist weiterhin Basis und wichti-

ger Bestandteil der täglichen Arbeit, aber darüber hinaus übernehmen die 

Jugendinformationsdienste in ihren Kommunen eine wichtige Orientierungshil-

fe für junge Menschen, deren Eltern und vermehrt auch für Fachkräfte.  

Mittels ausführlicher Einzelgespräche auf unterschiedlichen (auch digitalen) 

Kanälen und durch Workshops für Gruppen und Schulklassen werden die 

genannten Zielgruppen unterstützt und befähigt sich in der modernen Informa-

tionsgesellschaft zurecht zu finden.  
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Das Arbeitsfeld Jugendinformation hat sich durch die Digitalisierung stark ge-

wandelt und weiterentwickelt und übernimmt dort, wo es verortet ist, eine 

wichtige Lotsenfunktion vom Informieren hin zur Beratung und zum Coaching. 

 

In mehreren Workshops, unterstützt durch das Jugendinformationszentrum 

aha in Dornbirn, wurden die notwendigen strukturellen Veränderungen und 

Weiterentwicklungen diskutiert und erarbeitet. Da eine Personalerhöhung 

nicht in Betracht kam, war es notwendig eine Priorisierung vorzunehmen und 

sich auf 4 Bereiche zu konzentrieren. Diese sind:  

 

- allgemeine Jugendinformation, 

- Auslands- und Überbrückungsmöglichkeiten, 

- Medienkompetenz und digitale Präsenz 

- Leitung und Strukturelles und Administratives. 

 

Dabei wird künftig besonderer Wert auf die Entwicklung und den Aufbau von 

Medien – und Informationskompetenz-Workshops, vorranging für Schulklas-

sen, Jugendgruppen und Jugendeinrichtungen, sowie auf den Aufbau moder-

ner Kommunikationskanäle, wie WhatsApp, Instagram, YouTube, Skype ge-

legt werden.  

 

Dies führt zu Veränderungen bei den Öffnungszeiten. Künftig wird ein Wo-

chentag für Schulungen und Workshops, sowie zur Mobilitätsberatung auf 

Termin genutzt. 

 

Die Standortfrage des aha wird derzeit diskutiert.  

 

 

Konkretes in 2019:  

 

 neue aha-Website ist online: www.aha-ravensburg.de, derzeit erfolgt 

Einarbeitung in das neue Redaktionssystem 

 Beginn der Umsetzung Neuausrichtung aha  

 Entwicklung der Schulworkshops zum Thema Medien- und Informati-

onskompetenz 

 Umsetzung des neuen Programms: Europäisches Solidaritätscorps 

 internationale Jugendkonferenz vom 26.10. bis 01.11.2019 in Ravens-

burg 

 Relaunch der Ferienjobbörse 

 Einarbeitung Team und Teamzusammenführung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.aha-ravensburg.de/
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Finanzierung: 

 

Das Budget des aha ist seit der Eröffnung im November 2000 nahezu unver-

ändert und wird zwischenzeitlich durch die Tarifsteigerungen der letzten 18 

Jahre nahezu komplett für die Personalkosten benötigt. Die beiden Träger 

Landkreis und Stadt haben deshalb entschieden, das Budget des aha um ins-

gesamt 20.000 € zu erhöhen (Stadt 10.000 € und Landkreis 10.000 €). 

 

Ergebnishaushalt (konsumtiver Aufwand und Ertrag) 

Gesamtkosten der Maßnahme 

20.000 € davon entfallen 10.000 € 

auf die Stadt Ravensburg  und 

10.000 € auf den Landkreis 

Ravensburg 

Mittelbereitstellung im Haushaltsplan  

 Kostenstelle (10-stellig) 3620040440 

 Bezeichnung Kostenstelle Jugendinformationszentrum "aha" 

 Seite im Haushaltsplan 313 

 Planansatz ordentlicher Sachaufwand 159.000 € 

 

 

 

Anlagen: 

Anlage 1: Rückblick 2018, Weiterentwicklungen und Ausblick 2019 
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